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SteprobuEtionen unb 60 Drtginaljeidjmmgeti oon @. u. non SRupben, Sadjmann,
@. Seuenberger, 31. Hoffmann ac. Sorroort won SunbeSrat Suchet 15 monatliche 8iefe=

rmtgen gum ©ubfEriptionSpreiS oon gr. 1.25; für Stichtabonnenten gr. 2. Serlag oon
g. 8ah*D Sleuenburg.

®er ebenfo unternehmungSluftige als oon patriotifcEjem ©tnne geleitete Vertag hat
ftch an bie Verausgabe eineS neuen großen SBerEeS hingemacht, baS eine mertooEe @r=

gättjung ju unfern guten ©efdjichtSroerEen bilbet unb in aE ben gamilien roiEEommen
geheißen roerben bürfte, roetche fich einen ©uiq unb einen ßurti angefchafft haben. ®ie
erften jroei Sieferungen meifen einen reichen ©chmucE an guten Silbern auf, roeldje un§
in ba§ ßeben unb treiben unferer Stltoorbern mitten hineinoerfehen: ®er £>err Sanb
oo g t, ber ben Ahnten eintreiben läßt, bie iß eft in einer mittelalterlichen ©chroeijer*
ftabt, bie fchaurigen ©jenen am granger, bei ben §ejenprojeff en unb @otte£=
gerichten; aber auch getreue unb mannigfaltige 31bbilbungen ber ©rjeugniffe ber Kunft
unb beS © etoerbefleißeS, oon SaubenEmälern unb heroorragenben @egen=

ftünben auS bem SanbeSmufeum. ®ie ïulturgefdjicf)tlicï)ett ©djilberungen aus ber
geber ®r. SehmannS finb burcEjauS oolfötümlich, anfchau(id) unb Iebenbig unb befdjränten
fich auf baS SBefentlidje unb gntereffante.

iSdjtoeiser Kunftfalenber für ba§ gaßr 1905. VerauSgegeben oon Dr. ©. §.
S är. SEIit reichem farbigem ißrachtumfchlag unb 29 3lbbilbungen im ®ejt. Sertag ber

©chmeijerifchen Saujeitung, 3t. 2B albner in 3ürtdE), KommiffionSoerlag
oon ©b. SafcfierS (Srben, SEleper u. 3eEerö Nachfolger in gürich I, SRath auSquai 20. ißreiS
in ©chuhtarton gr. 1.50.

®er VerauSgeber beabfichtigt, in ber oortiegenben anipredjenben gorm unb unter
SftitroirEung beEannter KnnfthiftoriEer unfereS SanbeS im Saufe ber gahre weiteren Streifen
bie in ber ©chtoeij noch größtenteils unbeachtet ruhenben alten Kunftfd)ähe in fffiort unb
Silb oorjuführen. ®ejt unb Stbbilbungen finb oortrefflidE), bie Stnorbnung bürfte ftjfte-
matifcher fein.

3luerbadh3 Kinbertalenber für 1905. ©ine geftgabe für Knaben unb SRabdjen
jeben SIEterS, begrünbet oon ®r. Slug. Sert h- 31 u e r b a dp (® h- Schröter g ü r i ch.

gr. 1.35.) ®iefer greunb aEer braoen Knaben unb 2Räbdjen ift bieSmat mieber fehr
reichhaltig an ©rjäljlungen unb Unterhaltung, an bunten Silbern unb Voljfdritten, unb
enthält auch ein EleineS Sdjeaterftüd, ju roetchem bie fleißigen ffänbe fidj bie giguren
nach beigegebenem SEtufterbogen felbft herfteEen lönnen.

®er im Serlag oon ®h- Schröter in g ü r i cf) erfcheinenbe iEuftrierte gamilien=
Kalenber für fpauShalt unb Kûdfe pro 1905 bringt mehr als 40 SoE= unb ®ejtiEuftra=
tionen, oiele ©dhtoeijeranftchten, ©enre unb humoriftifche Silber, ber textliche SCeil enthält
jahlreiche größere unb Heinere ©efchichten, ernfte unb humorooEe ©ebicljte unb gute SBitje,

ferner aEerlei praEüfdje SBinEe für ben VauShalt. 40 ©ts.

g. C. ©djmibtö Slürcifftatenbcr mit täglichen SRatfcfilägen für ©ernüfe-, Dbft»
unb Slumenjucht (Serlag oon ®h- Schröter in Zürich- ißreiS: 70 ©tS.) ift foeben
für baS gahr 1905 erfchienen.

®u unb (Seine $au3gcnoffeit. Son ®onp Schumacher. SaoenSburg,
Serlag oon Dtto SRater. (ßreiS SEÎE. 1.25 (fiehe ©. 85 in biefem §eft).

gm Sertage oon Karl Krabbe in Stuttgart finb erfchienen: <£lara Sere. Son
griebr. ©pielhagen. ©räfin Sangetueile. gf»r Silb. Son §anS o gobettih-
©efpenfter, Sic tttnf? ihr ©lüdi machen. Son ©Eara Stebig. 3lEe brei Sänbe je
2 3RarE.

Redaktion: Dr. JM. Uogtlin in Sürkb V, JTsylstrasse 70. (Beitrage uur an biefe Slbteffe I)

Druck und Expedition von IDüller, Cüerder § £ie., Sd>ipfc 33, Zürid) I.
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Reproduktionen und 60 Originalzeichnungen von E, u. H. von Muyden, H. Bachmann,
E- Leuenberger, A. Hoffmann ?c. Vorwort von Bundesrat Ruchet. 15 monatliche Liefe-
rungen zum Subskriptionspreis von Fr. 1.25; für Nichtabonnenten Fr. 2. Verlag von
F. Zahn, Neuenburg.

Der ebenso unternehmungslustige als von patriotischem Sinne geleitete Verlag hat
sich an die Herausgabe eines neuen großen Werkes herangemacht, das eine wertvolle Er-
gänzung zu unsern guten Geschichtswerken bildet und in all den Familien willkommen
geheißen werden dürfte, welche sich einen Sutz und einen Curti angeschafft haben. Die
ersten zwei Lieferungen weisen einen reichen Schmuck an guten Bildern auf, welche uns
in das Leben und Treiben unserer Altvordern mitten hineinversetzen: Der Herr Land-
vogt, der den Zehnten eintreiben läßt, die Pest in einer mittelalterlichen Schweizer-
stadt, die schaurigen Szenen am Pranger, bei den Hexenprozessen und Gottes-
gerichten; aber auch getreue und mannigfaltige Abbildungen der Erzeugnisse der Kunst
und des Gewerbefleißes, von Baudenkmälern und hervorragenden Gegen-
ständen aus dem Landesmuseum. Die kulturgeschichtlichen Schilderungen aus der
Feder Dr. Lehmanns sind durchaus volkstümlich, anschaulich und lebendig und beschränken
sich auf das Wesentliche und Interessante.

Schweizer Kunstkalender für das Jahr 1905. Herausgegeben von Dr. C. H.
Bär. Mit reichem farbigem Prachtumschlag und 29 Abbildungen im Text. Verlag der

Schweizerischen Bauzeitung, A. Waldner in Zürich, Kommissionsverlag
von Ed. Raschers Erben, Meyer u. Zellers Nachfolger in Zürich I, Rathausquai 20. Preis
in Schutzkarton Fr. 1. 60.

Der Herausgeber beabsichtigt, in der vorliegenden ansprechenden Form und unter
Mitwirkung bekannter Kunsthistoriker unseres Landes im Laufe der Jahre weiteren Kreisen
die in der Schweiz noch größtenteils unbeachtet ruhenden alten Kunstschätze in Wort und
Bild vorzuführen. Text und Abbildungen sind vortrefflich, die Anordnung dürfte syste-

matischer sein.

Auerbachs Kinderkalender für 19V3. Eine Festgabe für Knaben und Mädchen
jeden Alters, begründet von Dr. Aug. Berth. Auerbach. (Th. Schröter Zürich.
Fr. 1.35.) Dieser Freund aller braven Knaben und Mädchen ist diesmal wieder sehr
reichhaltig an Erzählungen und Unterhaltung, an bunten Bildern und Holzschnitten, und
enthält auch ein kleines Theaterstück, zu welchem die fleißigen Hände sich die Figuren
nach beigegebenem Musterbogen selbst herstellen können.

Der im Verlag von Th. Schröter in Zürich erscheinende illustrierte Familien-
Kalender für Haushalt und Küche pro 1906 bringt mehr als 40 Voll- und Textillustra-
tionen, viele Schweizeransichten, Genre und humoristische Bilder, der textliche Teil enthält
zahlreiche größere und kleinere Geschichten, ernste und humorvolle Gedichte und gute Witze,
ferner allerlei praktische Winke für den Haushalt. 40 Cts.

I. C. Schmidts Abreißkalender mit täglichen Ratschlägen für Gemüse-, Obst-
und Blumenzucht (Verlag von Th. Schröter in Zürich. Preis: 70 Cts.) ist soeben

für das Jahr 1906 erschienen.

Du und Deine Hausgenossen. Von Tony Schumacher. Ravensburg,
Verlag von Otto Maier. Preis Mk. 1.25 (siehe S. 85 in diesem Heft).

Im Verlage von Karl Krabbe in Stuttgart sind erschienen: Clara Vere. Bon
Friedr. Spielhagen. Gräfin Langeweile. Ihr Bild. Bon Hans v Zobeltitz.
Gespenster. Sie muß ihr Glück machen. Von Clara Viebig. Alle drei Bände je
2 Mark.

sieäaktion: Dr. M. Wgtlin in Ziitith V, sizvlzttssze 70. (Beiträge unr an diese Adresse I)

vruck unâ expeâîtion von Müller. Nerà H Nê., schlple zz. Mrich I.
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